RHEIN-SIEG-KREIS ANLAGE
DER LANDRAT zu TO.-Pkt.

2-07 - Kommunales Integrationszentrum -KiI-

Beschlussvorlage

fur den
offentlichen Sitzungsteil

Gremium Datum Zustandigkeit
Ausschuss flur Soziales, Gleichstellung und Integration |26.11.2018 Vorberatung
Finanzausschuss 10.12.2018 Vorberatung
Kreisausschuss 11.12.2018 Vorberatung
Kreistag 17.12.2018 Entscheidung
Tagesordnungs-

Punkt

Haushaltsplanberatungen Doppelhaushalt 2019/2020;
Haushalt Kommunales Integrationszentrum

Beschlussvorschlag:

Der Ausschuss fir Soziales, Gleichstellung und Integration schldgt dem Finanzausschuss vor,
dem Kreisausschuss zu empfehlen, dem Kreistag vorzuschlagen, folgenden Beschluss zu
fassen:

Die Haushaltsmittel im Produkt des Kommunalen Integrationszentrums sind gemafl dem Entwurf
des Haushaltes 2019/2020 zu bemessen.

Vorbemerkungen:

Das Kommunale Integrationszentrum des Rhein-Sieg-Kreises wurde am 07.11.2014 mit
Kreistagsbeschluss und durch Férderung des Landes Nordrhein-Westfalen eingerichtet. Zu den
Kernaufgaben des Kommunalen Integrationszentrums gehdéren die Verbesserung der
Bildungssituation von Kindern und Jugendlichen mit Zuwanderungsgeschichte, der Bereich
Integration als Querschnittsaufgabe der Gesellschaft sowie Starkung des Ehrenamtes.

Dabei unterstitzt das Land den Betrieb des Kommunalen Integrationszentrums mit
Landeszuschissen zu Personalkosten und zweckgebundenen Sachmittelausgaben sowie tber
Forderprogramme.

Erlauterungen:

Die Projekte und MaRnahmen des Kommunalen Integrationszentrums des Rhein-Sieg-Kreises
(KI) werden seit Mitte 2015 vermehrt in Anspruch genommen und der Bedarf an Unterstitzung
durch das KI ist stetig gewachsen. Fur diese Projekte und MaRnahmen (wie z.B.
Prozessbegleitung der Interkulturellen Offnung von Behdrden und Institutionen,
Fachveranstaltungen, Kooperationsveranstaltungen u.a. mit Kommunen und Tragern der freien




Wohlfahrtspflege, Unterstitzungsangebote in den Bereichen Integration in den Arbeitsmarkt und
Antidiskriminierungsarbeit u.v.m.) werden fur die Haushaltsjahre 2019/2020 jeweils Projektmittel
in Héhe von 50.000 € in den Haushalt eingeplant.

Das Land unterstutzt den Betrieb des Kommunalen Integrationszentrums mit Personalkosten in
Hoéhe von 320.000 € sowie die Betreuung eines Sprachmittlerpools in Hohe von 50.000 €.
Uber das Landesférderprogramm ,KOMM-AN NRW*“ des Ministeriums fiir Kinder, Familie,
Flichtlinge und Integration erhalt das Kl in 2019 zur Starkung des Ehrenamtes 236.400 €
Fordermittel zur Weiterleitung an Dritte, 100.000 € fir zwei zusatzliche Personalstellen (befristet
bis zum 31.12.2019) sowie 20.000 € Sachmittel zur Durchfihrung von Projekten im Bereich
»Ehrenamt®.

Die Zusammenstellung der geplanten Betrage ist als Anlage beigefugt.
Zur Sitzung des Ausschusses fur Soziales, Gleichstellung und Integration am 26.11.2018.

Im Auftrag



Haushalt:

. Haushaltsmittel sind veranschlagt bei:

0.07.10

(Produktnr. bzw.Projektnr.)

Il | Ressourcenverbrauch (nur soweit nicht in Haushaltsplanung beriicksichtigt):

| Personal:

Vollzeitaquivalente
p.a.

Personalbedarf
Personaleinsparung

| Finanzen:

konsumtiv in €
pro Jahr(sofern dauerhaft)

bzw. pro Projekt

Aufwendungen

Personalaufwand
Transferaufwand
sonstiger Aufwand

Ertrage
(negatives
Abschreibungen Vorzeichen)

Saldo

Zeitraum
(ab... )
(von...bis...)

Gesamt:

investiv in € Einzahlungen

pro Maflnahme (negatives
Auszahlungen Vorzeichen)

Saldo

Umsetzungs-
zeitraum
(von...bis...)

BaumalRnahmen/ Beschaffung

Grunderwerb

Gesamt

[l Deckung ist innerhalb des Budgets gegeben

[] Die Bereitstellung zusatzlicher Mittel ist erforderlich

Anhang:
Anhang Haushalt 2019/2020 Tabellen



	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	Text25
	Text1
	Text2
	Text3
	Text4
	Text5
	Text6
	Text7
	Text8
	Text9
	Text10
	Text11
	Text12
	Text13
	Text14
	Text15
	Text16
	Text17
	Text18
	Text19
	Text20
	Text21
	Text22
	Text23
	Text24
	Kontrollkästchen1
	Kontrollkästchen2
	Text26
	Anlage

